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Sind Sie ein guter Beobachter?

Dieses Bild enthält 20 Unmöglichkeiten und Unwahrscheinlichkeiten.
Wie viele finden Sie heraus
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In den [einen Details

liegt die wahre Eleganz

Weil der gediegene 1 lerr in der Bestimmung seines Schmuckes

eine gewisse Reserve beachten mup, legt er besondere Sorgfalt
auf die Wahl seiner Uhr.

Das Gesellschaftskleid verträgt nur die flache Smoking-Uhr, die

jetzt in so mannigfaltigen Formen und Dekors hergestellt wird,
dap dem individuellen Geschmack ein weiter Spielraum bleibt.
Die altmodische, in der Westentasche sich abzeichnende Tasdien-
Uhr ist heute verpönt. Zu Sport und Arbeit trägt man jetzt
meistens die praktische Armbanduhr in eleganten, stets variierenden

Fo rmen.
Besonders gut ist die elegante Dame
gestellt. Selbst in den kleinsten Dimen-
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_

gibt es heute Uhren von abso-~luter Zuverlässigkeit, und die Formcn-
auswahl ist unendlich. Hier die reiche

Brillantuhr, dort die kunstvoll ziselierten
Modelle in Alt-Grün oder Weipgold. Sehr
modern ist jetzt die mit farbenfrohen
Emaileinlagen verzierte Armband- oder

Anhängeuhr.

yrdÖieguteObr ^Xl1^
6mn gurentlbrniadrn

Immer wird eine gute Uhr
als Geschenk willkommen
sein — aber kaufe sie nur
in vertraucnswürdigem
Uh rengeschäft, denn nur
dieses bietet Auswahl und

richtige Garantie.
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